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Öffentliche Informations- und Bekanntmachungszeitung für das Amt Goldberg-Mildenitz mit der Stadt Goldberg
und den Gemeinden Dobbertin, Mestlin, Neu Poserin, Techentin
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Am 22. Februar 2018 trafen sich die Mitglieder des „Freundes-
kreises Orgel-Klosterkirche Dobbertin e.V.“ zu ihrer Mitglieder- 
und Wahlversammlung. Die Anwesenden lauschten gespannt 
den Ausführungen des Vorsitzenden Dr. Claus Cartellieri. Er 
berichtete über die Aktivitäten des vergangenen Jahres und be-
dankte sich bei allen, die sich langjährig, intensiv und vielfältig 
um die Beschaffung einer neuen Orgel für unsere Klosterkirche 
bemühen. Hier einige Aktivitäten des Vereins im letzten Jahr: 
der Polizeichorauftritt als Benefizkonzert im Frühling; eine Reise 
durch die Orgellandschaft - unterstützt vom Kultur-und Heimat-
verein Dobbertin - mit dem Orgelsachverständigen Herrn Drese; 
die Weihnachtskartenaktion, in der viele Betriebe aus Dobber-
tin, Below, Techentin und Goldberg persönlich aufgesucht und 
unser Anliegen näher gebracht wurde; das Benefizorgelkon-
zert mit Dr. Bahre in Plau; das Erntefest mit dem 
Schwein am Spieß in der Kirchgemeinde in Gold-
berg; das Adventsposaunenblasen in Dobbertin 
und andere. Wir sind auch allen Spendern dankbar, 
die sich angehört und angeschaut haben, was wir 
wollen und sich dann bereit fanden, sich einzubrin-
gen. Die „alten“ und „neu“ gewählten Mitglieder der 
Leitung Gunda Behrendt, Dr. Claus Cartellieri, Dr. 
Hartwig Daewel, Pastor Christian Hasenpusch, Git-
ta Titze, und Axel Ulrich akzeptierten ihre Wieder-
wahl und planen neue Aktivitäten. Dann kam der 
entscheidende Moment, auf den die Mitglieder des 
Vereins schon lange warteten. Dr. Claus Cartellie-
ri sagte: „Wir alle haben Anlass zu großer Freude 
und Dankbarkeit! Seit sechs Jahren kämpfen wir 
für eine neue Orgel in unserer Dobbertiner Kloster-
kirche und heute können wir festhalten, dass dank 
der Initiative der beiden in der Landesregierung 
vertretenen Parteien und der Reaktion der Landes-
kirche sowie unter Einbeziehung der von unserem 
Verein zusammengetragenen Mittel die Finanzie-
rung steht!“ Es geht nun darum, die erforderlichen 
Vorbereitungen für den Bau einer neuen Orgel zu 
treffen. Das bedeutet eine Beteiligung der Kirchen-
behörden, in die der Orgelsachverständige der 
Landeskirche, Herr Drese, einbezogen wird. Kurz 
gesagt, noch ist viel Arbeit zu bewältigen, aber wir 
sind der neuen Orgel ein großes Stück näher ge-
kommen. Schließlich soll sie während der Feierlich-
keiten zur 800-Jahrfeier der Gründung vom Kloster 

Dobbertin 2020 geweiht werden. Dobbertin und sein Kloster 
werden danach zahlreiche Konzerte auf dem neuen Instrument 
erleben und das kulturelle Leben im Ort und der Umgebung wird 
beträchtlich bereichert. Da die Kirchenbehörden der Einrichtung 
einer anteiligen Organistenstelle zustimmten, wird die Nachhal-
tigkeit des Vorhabens gesichert. Zum Schluss der Veranstaltung 
wurde auf das Erreichte angestoßen. Pastor Hasenpusch fand 
dankende und würdigende Worte und der Vorsitzende meinte: 
„Wir versprechen, uns auch in Zukunft für die Verwirklichung un-
seres Ziels einzusetzen. Für uns besteht kein Anlass, die Hände 
in den Schoß zu legen. Die Finanzplanung setzt für uns ein Ziel 
fest, das wir noch erreichen müssen und mit weiter so viel Enga-
gement durchaus auch können.“

Gitta Titze und Dr. Claus Cartellieri

Der neuen Orgel für die Dobbertiner Klosterkirche ein Stück näher
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Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz

Lange Straße 67, 19399 Goldberg

www.amt-goldberg-mildenitz.de

Rathaus

Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82036
Herr Mittelstädt Amtsvorsteher
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Cornehl Heimatbote/Archiv/Sitzungsdienst 82012 E-Mail: k.cornehl@amt-goldberg-mildenitz.de
Amt für Finanzen
Frau Stein Amtsleiterin 82022 E-Mail: h.stein@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Hansch Finanzbuchhaltung 82016 E-Mail: n.hansch@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Will Steuern 82032 E-Mail: m.will@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Geschäftsbuchhaltung 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Meyer Kassenleiterin 82024 E-Mail: i.meyer@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau v. Pich Lipinski Vollstreckung 82020 E-Mail: r.lipinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Nehrkorn Vollstreckung 82020 E-Mail: r.nehrkorn@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Bürgerservice
Herr Kinski Amtsleiter 82026 E-Mail: m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Pfeiffer stellv. Amtsleiterin, Gewerbe-

und Friedhofsangelegenheiten
82014 E-Mail: m.pfeiffer@amt-goldberg-mildenitz.de

Herr Labahn Ordnungsamt, Fundbüro,
Fischereischeine

82025 E-Mail: v.labahn@amt-goldberg-mildenitz.de

Frau Jäger Einwohnermeldeamt 82021 E-Mail: h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Beck Standesamtswesen 82019 E-Mail: e.beck@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Rohdaß Wohngeld, Kita 82017 E-Mail: h.rohdass@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann SB Zentrale Dienste 82012 E-Mail: s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de

Verwaltungsgebäude
Raiffeisenstraße 4, 19399 Goldberg
Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82043
Amt für Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung
Frau Marschall Amtsleiterin 82040 E-Mail: a.marschall@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Appelt Personal, Schulen 82042 E-Mail: I.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald Lohn und Gehalt 82044 E-Mail: g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bensler Bauverwaltung 82053 E-Mail: b.bensler@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Voß SGL Bauverwaltung 82054 E-Mail: a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gorny Bauverwaltung, Gebühren, Beiträge 82051 E-Mail: b.gorny@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schünemann Liegenschaften/Gebäudemanagement 82055 E-Mail: j.schuenemann@amt-goldberg-milde-

nitz.de
Frau Kruse Gebühren, Beiträge, Homepage 82046 E-Mail: m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Momber Bauverwaltung 82056 E-Mail: h.momber@amt-goldberg-mildenitz.de

Öffnungszeiten des Amtes Goldberg-Mildenitz:
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: geschlossen
Sprechzeiten des Amtsvorstehers - nach vorheriger Anmeldung

Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385 50000
Die Anmeldung von Krankentransporten
erfolgt über die Leitstelle

0385 5000217

Polizeistation Goldberg 038736 82099
Polizeirevier Plau a. See 038735 8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173 9645900
WEMAG 0385 755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 038736 41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 038736 41853

Öffnungszeiten im Rathaus am Samstag:
Mai Juni Juli
05.05.2018 02.06.2018 07.07.2018
9:00 - 11:00 Uhr 9:00 - 11:00 Uh 9:00 - 11:00 Uhr

Der nächste Heimatbote erscheint am 
11. Mai 2018
Die Beiträge für die Informationsteile sind bis zum 

27. April 2018
bei der Amtsverwaltung abzugeben.

Anzeigenschluss ist am 27. April 2018
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Sprechstunde Gleichstellungsbeauftragte Die nächste Sprech-
stunde findet am Dienstag, dem 19.04.2018 im Amt Goldberg-
Mildenitz, Verwaltungsgebäude, Raiffeisenstr. 4 von 14:00 Uhr 
bis 15:00 Uhr statt. Individuelle Termine sind nach tel. Abspra-
che mit Frau A. Marschall, 038736 82040 möglich.

Gleichstellungsbeauftragte

Sitzungstermine der Gemeindevertretungen 
2018
Gemeinde April

Dobbertin 16.04.2018, 19:00 Uhr
Feuerwehrgebäude

Amtsausschuss 23.04.2018, 19:00 Uhr
Verwaltungsgebäude
Raiffeisenstr. 4

Natur-Museum Goldberg
Büro:  Raiffeisenstr. 4
Tel.:  038736 82050
E-Mail:  museum@amt-goldberg-mildenitz.de

Das Natur-Museum Goldberg bleibt wegen Baumaß-
nahmen bis auf Weiteres geschlossen.

Stadtbibliothek Goldberg, Lange Str. 90
Öffnungszeiten:  Mo. u. Do.  15:00 - 18:30 Uhr
Bibliothek Mestlin
Öffnungszeiten:  Do.  15:30 - 16:30 Uhr

Touristinformation
Lange Straße 63
19399 Goldberg

Telefon:  038736 41133
E-Mail:  info@waelder-seen-mehr.de
Homepage:  www.waelder-seen-mehr.de

Öffnungszeiten: 
Oktober - April
Montag - Freitag  
10:00 - 14:00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten der Schuldnerberatung
Arbeitslosenverband Deutschland
Kreisverband Parchim e. V. - Sitz Lübz

Schuldnerberatung
Berater: Herr Hahnel

am:  23.04.2018 30.04.2018 
  14.05.2018
 
Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Beratungsstelle Goldberg: Beratungsstelle Mestlin:
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr von 10:00 bis 15:00 Uhr
im Amt Goldberg-Mildenitz im Gemeindebüro 
Raiffeisenstr. 4 Marx-Engels-Platz 2

Rentenberatung im Amt Goldberg-Mildenitz in Goldberg
Zur nächsten Rentenberatung wird am Dienstag, dem 
17.04.2018 von 14:00 bis 15:00 Uhr ins Verwaltungsgebäude 
des Amtes, Raiffeisenstraße 4 in Goldberg eingeladen.
Es gibt Auskunft zu allen Fragen der gesetzlichen Renten-
versicherung sowie Antragsaufnahme zur Kontenklärung für 
Versicherte der Deutschen Rentenversicherung Bund/Nord 
und der Knappschaft Bahn/See.

Bereitschaftspläne
Bereitschaft außerhalb der Sprechzeiten der Allgemein Mediziner
Bereich Goldberg  .................................Notdienst-Tel.-Nr.: 116117

Bereitschaftspläne der Zahnärzte

Die Bereitschaftsdienste der Zahnärzte haben sich geändert (täg-
licher wechselnder Bereitschaftsdienst). Die Angaben finden Sie 
in der aktuellen Tagespresse und bei uns auf der Internetseite 
unter www.amt-goldberg-mildenitz.de

Bereitschaftspläne der Apotheken

09.04. - 15.04.18
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ........................... 038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14  ................... 038457 22322
außerhalb der Zeiten

Mo. - Fr.: 18:30 - 21:00 Uhr
Sa.: 18:00 - 19:00 Uhr
So. + Feiertag: 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr

Rats-Apotheke Parchim, Apothekenstr. 1  ............... 03871 6249-0
durchgehend dienstbereit

16.04. - 22.04.18
Löwen-Apotheke Goldberg, Lange Str. 77 ............. 038736 42005
Plawe-Apotheke Plau, Steinstr. 42  .........................038735 42196
außerhalb der Zeiten

Mo. Fr.: 18:30 - 21:00 Uhr
Sa.: 18:00 - 19:00 Uhr
So. + Feiertag: 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr

Weststadt-Apotheke Parchim, Leninstr. 23  .............03871 414566
durchgehend dienstbereit

23.04. - 29.04.18
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ........................... 038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14  ................... 038457 22322
außerhalb der Zeiten

Mo. Fr.: 18:30 - 21:00 Uhr
Sa.: 18:00 - 19:00 Uhr
So. + Feiertag: 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr

Moltke-Apotheke Parchim, Lange Str. 29  ...............03871 6245-0
durchgehend dienstbereit
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2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der 
Wahl, vom 07. - 11. Mai 2018 (am 11.05.2018 bis 12:00 Uhr) 
bei der Gemeindewahlbehörde im Rathaus Langestraße 
67 im Standesamt (Zimmer E 02) unter Angabe der Grün-
de einen Antrag auf Berichtigung stellen. Der Antrag kann 
schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt 
werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens 05. Mai 2018 eine Wahlbe-
nachrichtigung.
Wer keine Wahlberechtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss einen Antrag auf Berichtigung 
des Wählerverzeichnisses stellen, wenn er nicht Gefahr lau-
fen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahl-
benachrichtigung.

4. Wahlscheine werden bei der Erfüllung der wahlrechtlichen 
Voraussetzungen erteilt.
Wer einen Wahlschein für die Landratswahlen hat, kann an 
der Landratswahl des Landkreises Ludwigslust-Parchim 
durch Briefwahl oder durch Stimmenabgabe in einem be-
liebigen Wahlbezirk des Landkreises Ludwigslust-Parchim 
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag:

a) eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlbe-
rechtigte Person;

b) eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahl-
berechtigte Person,

aa) wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden 
die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver-
zeichnis nach § 15 Abs. 3 der Landes- und Kom-
munalwahlordnung (bis zum 07. Mai 2018) oder die 
Antragsfrist auf Berechtigung des Wählerverzeich-
nisses nach § 16 Absatz 1 der Landes- und Kom-
munalwahlordnung (bis zum 11. Mai) versäumt hat,

bb) wenn ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der 
Antragsfrist auf Eintragung in das Wählerverzeich-
nis nach § 16 Abs. 1 der Landes- und Kommunal-
wahlordnung entstanden ist.

Wahlscheine können bis Freitag, den 25. Mai 2018, 12:00 
Uhr bei der Gemeindewahlbehörde schriftlich oder münd-
lich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.
Danach ist die Erteilung von Wahlscheinen nur noch in Aus-
nahmefällen möglich.
Am Wahltag bis 15:00 Uhr können noch Wahlscheine bean-
tragt werden,

- Wenn Wahlberechtigte aus einem von ihnen nicht zu ver-
tretenden Grund (siehe Nummer 5 b) nicht in das Wähler-
verzeichnis aufgenommen sind, oder

- Wenn Wahlberechtigte den Wahlraum wegen nachge-
wiesener plötzlicher Erkrankungen nicht oder nur unter 
nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen können.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorla-
ge einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte für die Wahl 
des Landrates des Landkreises Ludwigslust-Parchim fol-
gende erforderliche Unterlagen für die Briefwahl:

- Einen amtlichen Stimmzettel für die Landratswahl
- Einen amtlichen grauen Stimmzettelumschlag und
- Einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag mit der An-

schrift der Gemeindewahlbehörde.

30.04. - 06.05.18
Linden-Apotheke Goldberg, Lange Str. 112  ............038736 40314
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14  ........................... 038735 44595
außerhalb der Zeiten

Mo. - Fr.: 18:30 - 21:00 Uhr
Sa.: 18:00 - 19:00 Uhr
So. + Feiertag: 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr

Buchholz-Apotheke Parchim, Bucholzallee 2  ..........03871 267747
durchgehend dienstbereit

07.05. - 13.05.18
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3  ........................... 038731 511-0
Rats-Apotheke Krakow, Lange Str. 14  ................... 038457 22322
außerhalb der Zeiten

Mo. Fr.: 18:30 - 21:00 Uhr
Sa. 18:00 - 19:00 Uhr
So. + Feiertag: 10:00 - 11:00 Uhr u. 18:00 - 19:00 Uhr

Fritz-Reuter-Apotheke Parchim, Blutstr. 14  ............ 03871 226297
durchgehend dienstbereit

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht 
auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die 
Wahl des Landrates am 27.05.2018  
(Stichwahl 10.06.2018) im Landkreis  
Ludwigslust-Parchim

1. Das Wählerverzeichnis der Stadt Goldberg und der Gemein-
den Dobbertin, Mestlin, Neu Poserin und Techentin zu der 
oben aufgeführten Wahl für den Landrat wird in der Zeit vom 
07. bis 11. Mai 2018 während der allgemeinen Öffnungszei-
ten im Standesamt des Rathauses in Goldberg, Lange Stra-
ße 67 (Zimmer E 02) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme 
bereit gehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahl-
berechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten 
von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnis ergeben kann. Das Recht auf Überprü-
fung besteht nicht hinsichtlich der Daten der Wahlberechtig-
ten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 
Absatz 1 und 5 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis für die betref-
fende Wahl eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
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Einladung zur Vollversammlung 
der Jagdgenossenschaft Goldberg
Hiermit lade ich alle Mitglieder zur Vollversammlung der 
Jagdgenossenschaft Goldberg am Freitag, dem 20.04.2018, 
um 19:00 Uhr ein. Die Sitzung findet in Goldberg, Gaststätte 
„Fischerklause“ Parkstraße 2 in Goldberg statt.

Tagesordnung:
Beginn: 19:00 Uhr
TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähig-
keit

TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Bestäti-
gung

TOP 3 Kassenbericht
TOP 4 Bericht der Revisionskommission
TOP 5 Entlastung des Vorstandes
TOP 6 Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen

gez.
Frank Krause
Vorsitzender

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Goldberg

1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1A 
der Stadt Goldberg „Gewerbegebiet südlich 
der Crivitzer Chaussee“

hier: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses

Die Stadtvertretung der Stadt Goldberg hat in ihrer Sitzung am 
05. April 2018 die Satzung über die 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 1A „Gewerbegebiet südlich der Crivitzer Chaussee“, 
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) 
gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen. Die 
Begründung zur Satzung wurde gebilligt.
Der Satzungsbeschluss über die 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 1A wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch 
(BauGB) bekannt gemacht. Die Satzung tritt am Erscheinungstag 
dieser Bekanntmachung in Kraft. Jedermann kann die Satzung, 
die dazugehörige Begründung sowie die der Satzung zugrunde 
liegenden DIN-Normen und Vorschriften ab diesem Tage im Amt 
für zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung (Bauamt) des Amtes 
Goldberg-Mildenitz, Raiffeisenstr. 4, 19399 Goldberg während der 
Öffnungszeiten einsehen und Auskunft über den Inhalt verlangen. 
Darüber hinaus ist die Satzung im Internet unter
ht tps://www.amt-goldberg-mildenitz.de/rechtsgrundla-
gen/2/35629/1.- bekanntmachungen.html einsehbar.

Unbeachtlich werden:

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges, wenn sie nicht innerhalb von einem 
Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Stadt Goldberg unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Wenn der Wahlschein mit den Briefwahlunterlagen bei der 
Wahlbehörde persönlich abgeholt wird, kann gleich an Ort 
und Stelle gewählt werden.
Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen 
für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung 
hierzu durch Vorlage des unterschiebenen Wahlscheinan-
trages oder einer gesonderten schriftlichen Vollmacht nach-
gewiesen wird. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte 
Person auszuweisen.
Die bevollmächtigte Person darf nicht mehr als vier Wahlbe-
rechtigte vertreten. Dies hat sie der Gemeindewahlbehörde 
schriftlich zu versichern, bevor sie die Unterlagen erhält.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem unterschriebenen Wahlschein der 
Wahl des Landrates des Landkreises Ludwigslust- Parchim 
so rechtzeitig an die auf dem Wahlbrief angegebene Stel-
le absenden, dass dieser dort spätestens am Wahltag bis 
18:00 Uhr eingeht.
Wahlbriefe in den amtlichen gelben Wahlbriefumschlägen, 
die innerhalb der Bundesrepublik Deutschland Post AG auf-
gehoben werden, müssen vom Wähler nicht freigemacht 
werden, solange keine besondere Versendungsform ge-
wählt wird.
Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angege-
bene Stelle abgegeben werden.

Goldberg, den 13.04.2018

Die Gemeindewalbehörde

Gez.
Angela Marschall
Gemeindewahlleiterin

BEKANNTMACHUNG

Auslegung der Schöffenlisten

Die Liste der Personen, die in den Gemeinden Goldberg,  
Dobbertin, Mestlin, Neu Poserin und Techentin zum Amt einer/
eines Schöffin/Schöffe berufen werden können, liegen zu den 
Geschäftszeiten in der Zeit

vom 14. Mai 2018 bis 18. Mai 2018
im Amt für Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung

Zimmer 1, Verwaltungsgebäude
Raiffeisenstraße 4, 19399 Goldberg

zu jedermanns Einsichtnahme aus.
Einsprüche können innerhalb einer Woche, gerechnet vom Ende 
der Auslegungsfrist, bei der oben genannten Behörde schriftlich 
oder zu Protokoll mit der Begründung erhoben werden, dass in 
der Vorschlagsliste Personen aufgenommen wurden, die nach  
§ 32 des Gerichtsverfassungsgesetzes (GVG) in der jeweils gel-
tenden Fassung nicht aufgenommen werden durften oder nach 
den §§ 33, 34 GVG nicht aufgenommen werden sollten.
Goldberg, den 13.04.2018

i.A. Marschall
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Gemeindevertretersitzung vom 13.03.2018
Die Gemeindevertreter haben beschlossen, in die Vorschlagsliste 
für die Wahl der Schöffen für den Amtsgerichtsbezirk Ludwigslust 
für die Amtszeit vom 01.01.2019 bis 31.12.2023 aus der Gemeinde 
Neu Poserin Hannelore Kirchmeier, Christa Birk und Christoph 
Schrenk aufzunehmen.
Ebenfalls Zustimmung fand die Annhame von Spenden für den 
Spielplatz in Sandhof in Höhe von insgesamt 2.105,00 Euro.

Einladung
zur abschließenden Mitgliederversammlung der sich seit dem 
01.04.2018in Liquidation befindlichen

Jagdgenossenschaft Langenhagen i. L.
am Freitag den 04. Mai 2018 um 18:00 Uhr in Below in „Ortmanns 
Gaststätte“

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den ehemaligen Jagdvorsteher als 
Liquidator

2. Feststellen der ordnungsgemäßen Einladung und der 
Beschlussfähigkeit

3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Kassenbericht der Jagdjahre 2016/17 und 2017/18
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Beschluss über die Entlastung des Vorstandes
7. Beschluss über die evtl. Auszahlung von Reinerlösen
8. Verschiedenes
Dazu lädt der Vorstand alle Landbesitzer jagdfähiger Flächen der 
Gemarkungen Langenhagen und Hof Hagen ein.
Befriedete Gebiete sind keine jagdfähigen Flächen!
Jagdgenossen können sich durch ihre Ehepartner, Verwandte in 
gerader Linie oder in Seitenlinie bis zum dritten Grade schriftlich 
bevollmächtigen lassen.

gez. H.-J. Rohdaß
Jagdvorsteher als Liquidator

Einladung
zur abschließenden Mitgliederversammlung der sich seit dem 
01.04.2018 in Liquidation befindlichen

Jagdgenossenschaft Techentin i. L.
am Freitag den 04. Mai 2018 um 18.00 Uhr in Below in „Ortmanns 
Gaststätte“

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den ehemaligen Jagdvorsteher als 
Liquidator

2. Feststellen der ordnungsgemäßen Einladung und der 
Beschlussfähigkeit

3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Kassenbericht der Jagdjahre 2017/18
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Beschluss über die Entlastung des Vorstandes
7. Beschluss über die evtl. Auszahlung von Reinerlösen
8. Verschiedenes
Dazu lädt der Vorstand alle Landbesitzer jagdfähiger Flächen der 
Gemeinde Techentin (außer Langenhagen und Hof Hagen) ein.
Befriedete Gebiete sind keine jagdfähigen Flächen!
Jagdgenossen können sich durch ihre Ehepartner, Verwandte in 
gerader Linie oder in Seitenlinie bis zum dritten Grade schriftlich 
bevollmächtigen lassen.

gez. Frank Grigoleit
Jagdvorsteher als Liquidator

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3, Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
durch den Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschä-
digungsansprüchen wird hingewiesen.

Etwaige Verstöße gegen Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung der Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) oder von aufgrund der KV 
M-V erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen 
der Satzung über die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1A 
sind nach § 5 Abs. 5 KV M-V in dem dort bezeichneten Umfang 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich unter Bezeichnung der 
verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich die Verletzung 
ergeben soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
gegenüber der Stadt Goldberg geltend gemacht worden sind.

Gemeindevertretersitzung vom 12.03.2018
Die Gemeindevertreter haben in ihrer Sitzung beschlossen, in die 
Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen am Amtsgerichtsbezirk 
Ludwigslust für die Amtszeit vom 01.01.2019 bis 31.12.2023 aus 
der Gemeinde Dobbertin Beate Linke, Theresa von Mandelsloh 
und Dirk Brinckmann aufzunehmen.

Die Beschlussvorlagen „Durchführung eines Kunstprojektes auf 
dem Wasser 2019“ und die „Bereitstellung von Mitteln für ein 
Filmprojekt über Dobbertin“ wurden durch die Gemeindevertreter 
einstimmig zurückgestellt.
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Diese Sperrzeiten sind in der Geräte- und Maschinenlärmschutz-
verordnung - 32. BlmSchV geregelt.
Weiterhin möchten wir auf die Einhaltung der Hundehalterverord-
nung des Amtes Goldberg-Mildenitz hinweisen.
Hunde sind nach dieser Verordnung im Amtsbereich in geschlossenen 
Ortschaften an der Leine zu führen. Die Kotverunreinigungen sind 
sofort zu beseitigen.

Amt Goldberg-Mildenitz
Ordnungsamt

Termine zur Schrottentsorgung durch die 
Firma SBH Lohmen im Bereich des Amtes 
Goldberg - Mildenitz

vom 14.05. bis 16.05.2018
Goldberg Iglusystem/Sportplatz
Goldberg Iglusystem/Bahnhofstraße
Goldberg Iglusystem /FFw
Dobbertin Iglusystem /Turnhalle
vom 17.05. bis 21.05.2018
Langenhagen Iglusystem
Diestelow Iglusystem
Mestlin Iglusystem /Bäcker
Techentin Iglusystem

Die bereitgestellten Container sind ausschließlich für die Schrot-
tentsorgung.
Sperrmüll und Sondermüll sowie Kühlschränke, Waschmaschinen 
und Elektronikschrott gehören da nicht rein.

Einladung
zur satzungsgebenden Mitgliederversammlung der durch Zusam-
menschluss der Jagdgenossenschaften Techentin und Langen-
hagen entstandenen

Jagdgenossenschaft Techentin
am Freitag den 04. Mai 2018 um 18.00 Uhr in Below in „Ortmanns 
Gaststätte“

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Notjagdvorsteher
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Einladung und der 

Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Notjagdvorstehers
4. Diskussion
5. Beschlussfassung über die Satzung
6. Wahlen

a. des Vorstands
b. der Kassenprüfer

7. Beschluss über die Aufgabenübertragung der liquidierten 
JG-en auf die neu zu gründenden Jagdgenossenschaft

8. Beschluss über den Beitritt zur Arbeitsgemeinschaft der 
Jagdgenossenschaften und Eigenjagden

9. Beschluss über die Zusammenführung der Kassen beider 
Jagdgenossenschaften

10. Beschluss über eine Aufwandsentschädigung des Vorstan-
des

11. Verschiedenes
Dazu lädt der Vorstand alle Landbesitzer jagdfähiger Flächen der 
Gemeinde Techentin herzlich ein. Befriedete Gebiete sind keine 
jagdfähigen Flächen!
Jagdgenossen können sich durch ihre Ehepartner, Verwandte in 
gerader Linie oder in Seitenlinie bis zum dritten Grade schriftlich 
bevollmächtigen lassen.
Die zu beschließende Satzung, welche der Satzung der Jagdge-
nossenschaft Techentin i. L. entspricht, kann im Amt Goldberg 
Mildenitz, Raiffeisenstraße zu den Öffnungszeiten eingesehen 
werden.

gez. Fred Paarmann
Notvorstand

Information aus dem Ordnungsamt
Aus gegebenem Anlass verweisen wir auf die Einhaltung der 
Straßenreinigungssatzungen der Stadt und der Gemeinden.
Den Eigentümern und den zur Nutzung dinglich Berechtigten von 
Grundstücken obliegt die Reinigungspflicht auf Frontlänge ihrer 
Grundstücke.
Zu reinigen und vom Grünbewuchs zu befreien sind Geh- und 
Radwege. Das Reinigen der Rinnsteine gehört auch dazu. An-
grenzende Grünstreifen sind zu mähen.
Die Reinigung hat an jedem Wochenende zu erfolgen.
Die Straßenreinigungssatzung der jeweiligen Gemeinde und der 
Stadt kann im Amt Goldberg-Mildenitz eingesehen werden.
Des Weiteren möchten wir nochmals auf Verhaltensregeln beim 
Benutzen der Rasenmäher hinweisen.
Das Rasenmähen ist an:

- Sonn- und Feiertagen
- sowie an Werktagen in der Zeit von 20:00 Uhr bis 07:00 Uhr
nicht gestattet.
Weiterhin dürfen an Werktagen in der Zeit von:

- 07:00 Uhr bis 09:00 Uhr; 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr; 17:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr

- sowie an Sonn- und Feiertagen
keine Freischneider; Grastrimmer/Graskantenschneider; Laub-
bläser und Laubsammler betrieben werden.
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Am Samstag, den 21.04.2018 um 10 Uhr (Aufbau um 9 Uhr)
findet auf dem Kitagelände ein Flohmarkt statt.
Gerne können Sie einen Stand gegen eine kleine Gebühr von 
5 Euro bei uns aufbauen (Tische etc. sind selbst mitzubringen).
Fast alles ist erlaubt (ausgenommen vom Verkauf sind Waffen, 
Medikamente und Neuware).
Sie können sich im Kindergarten unter der Nummer 038736 42477 
oder Email kita-dobbertin@volkssolidaritaet.de anmelden. An-
meldungen werden bis zum 13.04.2018 angenommen. Die Plätze 

sind begrenzt. Der Kindergarten kümmert sich um das leibliche 
Wohl der Gäste. Zum Mittag gibt es Würstchen mit Brot und am 
Nachmittag wird Kaffee, Getränke und Kuchen angeboten (solange 
der Vorrat reicht). Diese können gegen eine kleine Spende für den 
Kindergarten erworben werden.
Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Das Team der Kita „Sonnenland“ Dobbertin

ACHTUNG!

- Flohmarkt im Kindergarten „Sonnenland“, Dobbertin -

Frühjahrsputz im „Zwergenland“ Techentin

Die Schneeglöckchen und Krokusse, die 
wir auf unseren Spaziergängen entdeckt 
haben, lassen es erahnen, der Frühling hat 
Einzug gehalten.

Damit auch wir den Frühling einläuten 
können, brauchen wir eine klare Sicht, be-
sonders die aus den Fenstern. Also star-
teten wir einen Arbeitseinsatz, um Fens-
ter zu putzen, den Keller aufzuräumen, 
den neuen Sand auf den Spielplatz zu 
bringen, den Weidentunnel zu beschnei-
den und einen neuen Zaun zu setzen. 
 
Hilfe bekamen wir von vielen Eltern und ihren 
Kindern, alle waren emsig und mit Freude 
dabei. Für das leibliche Wohl war selbstver-
ständlich auch gesorgt, es wurde gegrillt. 
 
Herr Behrens, unser Gemeindearbeiter, 
war im Vorhinein schon sehr fleißig. Er 
setzte unseren neuen Zaun, dabei be-
kam er des öfteren Hilfe von unseren 
Kindern. Sie mögen ihn sehr, denn er hat 
immer ein offenes Ohr für unsere Kleinen. 
 
Wir, das sind die Kinder und Erzieherinnen, 
möchten uns auf diesem Wege bei allen 
Eltern, Kindern und auch großen Geschwis-
terkindern recht herzlich für ihre Hilfe an 
diesem wunderschönen, sonnigen Sams-
tagvormittag bedanken.

Euer Kita Team aus Techentin
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Amtsvorsteher und Bürgermeister gratulieren zur 
Gnadenhochzeit

Gisela und Gerhard Cornelssen
aus der Gemeinde Dobbertin

und

zur goldenen Hochzeit
Regina und Egbert von Lyskowski

aus der Gemeinde Mestlin.

Hinweis:
Gegen die Veröffentlichung kann nach § 36 Landesmeldegesetz 
Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist formlos an 
das Amt Goldberg-Mildenitz, Lange Str. 67, 19399 Goldberg, zu 
richten. Wir weisen darauf hin, dass dem Amt Daten zu Ehe-
schließungen, die außerhalb des Amtsbereiches geschlossen 
wurden, lt. Meldegesetz erst ab dem Jahr 2016 vorliegen. Die 
Daten der Vorjahre sollten durch die Betroffenen nachgemeldet 
werden, wenn der Wunsch besteht, dass die Gemeinde Kenntnis 
von einem Ehejubiläum erlangt.

Herzlichen Glückwunsch

Maibaum aufstellen

 
 

 Getränke & 
Bratwurst 
 

 Kaffee und 
Kuchen 

 

Ab 11:00 Uhr auf dem 
Rathaushof 
 

 Live-Musik mit Ralf Anders 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

 Kinderschminken 
 Hüpfburg 
 Bingo 

Maibaum aufstellen am 01.Mai 
2018 

Maibaum aufstellen am 01.Mai 
2018 

Gemeinsam für Goldberg e.V. 

„Die Kellerkinder“ laden ein

Die Schwarzlichttheatergruppe aus Goldberg lädt alle Interessier-
ten herzlich zur Aufführung ihres neuen Programmes „Karneval 
der Tiere“ am Sonnabend, dem 14. April 2018, in die Regionale 
Schule „Walter Husemann“ Goldberg ein. Es wird an diesem Tag 
zwei Vorstellungen geben: Beginn um 14 und 16 Uhr.
In der Zeit von 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr organisieren die Emokis 
sowie die Schüler der Klasse 10 im Atrium der Schule ein Schü-
lercafé. Unsere Keyboardgruppe und Schüler des Plattdeutsch-
kurses zeigen ab 15 Uhr im Atrium Proben ihres Könnens.
Der Eintritt zu diesem Kulturnachmittag ist kostenlos. Über Spen-
den an den Schulförderverein Goldberg 2000 e. V. würden sich 
alle Beteiligten sehr freuen.

Die Husi-Presse

Sonnabend, 14.04.2018, um 14:00 Uhr & um 16:00 Uhr
Regionale Schule „Walter Husemann“, John-Brinckman-Str. 39, 
19399 Goldberg

Zur Information:
Zukünftig dürfen auf Grund des Inkrafttretens des Bundesmel-
degesetztes (§ 50 Abs. 2) nur folgende Jubiläen veröffentlicht 
werden:70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag.

Geburtstagskinder Monat Mai 2018

Stadt Goldberg
07. 05. Frau Helga Nehls zum 85. Geburtstag
10. 05. Frau Martha Stropahl zum 90. Geburtstag
11. 05. Herrn Hans Hentschel zum 80. Geburtstag
13. 05. Herrn Horst Wolter zum 80. Geburtstag
14. 05. Herrn Wolfgang Weidemann zum 75. Geburtstag
15. 05. Herrn Gerd Lindenau zum 70. Geburtstag
20. 05. Frau Bärbel Mischke zum 70. Geburtstag
Gemeinde Dobbertin
05. 05. Herrn Herbert Lach zum 75. Geburtstag
09. 05. Herrn Hansjürgen Goldberg zum 70. Geburtstag
11. 05. Frau Ruth Sauer zum 75. Geburtstag
14. 05. Frau Elfriede Biermann zum 95. Geburtstag
16. 05. Herrn Rudolf Brehmer zum 75. Geburtstag
24. 05. Herrn Erhard Gruhne zum 85. Geburtstag
26. 05. Herrn Horst-Dieter Schildt zum 80. Geburtstag
Gemeinde Neu Poserin
03. 05. Herrn Ulrich Albustin zum 80. Geburtstag

Herrn Karl-Heinz Eberhardt zum 75. Geburtstag
13. 05. Frau Hanneliese Löser zum 80. Geburtstag
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Veranstaltungen in der Gemeinde  
Neu Poserin

20. 04. 2018 19:00 Uhr DGH Kulturabend
07. 05. 2018 18.30 Uhr DGH Vorstandssitzung

Kulturabend mit Jens Wagner in Sandhof am 
Freitag, den 20.04.2018
Er ist der neue Stern am 
plattdeutschen Unterhal-
tungshimmel. Der Kiebitz-
reiher „Platt-Comedian“ 
Jens Wagner kommt vom 
Bauernhof und ist heute 
auf den großen Bühnen 
in Norddeutschland an-
gekommen, aber auch im 
NDR Fernsehen begeistert 
er als Kultmoderator „Wil-
helm Wuttke“ bei vielen 
Landsendungen. Wenn 
er auf der Bühne steht, ist 
das Lachen programmiert. 
Auch nach zwei Stunden 
gibt es noch derbe Witze, 
das Publikum johlt. Nicht 
nur, dass es bestens un-
terhalten wird, es erkennt 
sich bei Jens Wagner auch 
wieder. Der 53-Jährige ist eigentlich Landwirt. In den vergan-
genen Jahren hat er sich in der plattdeutschen Unterhaltung ei-
nen Namen gemacht. Schon sein erster Auftritt 2008 mit dem 
Bühnenprogramm „Worüm ik noch een Fru afkregen heff“ wurde 
begleitet vom Fernsehsender RTL-Nord, ein Riesenerfolg. In der 
Mehrzweckhalle seiner Heimatgemeinde begeisterte er über 500 
Besucher, die Ihn nach 2 1/2 Stunden mit minutenlangem Beifall 
verabschiedeten. Der Mann will kein abgehobener Unterhalter 
werden: „Ich möchte das Gefühl geben, das ist einer von uns“. Das 
kommt an. Menschenverachtung und billiger Zynismus ist nicht 
sein Ding. Wagner spottet liebevoll und freundlich, am meisten 
über sich selbst. Aber auch seine Ehefrau und seine drei Kinder 
kriegen von ihm auf der Bühne klare Ansagen zu hören. Wenn er 
loslegt ist alles in Bewegung, Arme, Beine und Mimik. Wie schnell 
ziehende Wolken huschen die Gesichtsausdrücke über sein Ge-
sicht, nur mit dem Lachen spart er in guter Clowns-tradition - umso 
mehr beben die Lachmuskeln des Publikums. Die Begeisterung 
seiner Familie hielt sich am Anfang in Grenzen, vor allem, als be-
kannt wurde, dass er bei seiner Bühnenshow aus dem familiären 
Nähkästchen plaudern würde. Doch Jens Wagner ließ sich nicht 
beirren. Und als klar war „ganz oder gar nicht“, stand seine Familie 
geschlossen hinter ihm. Er schafft das Milchvieh ab und reduziert 
die Arbeit auf dem eigenen Hof. Heute versorgt er nur noch die 
Pensionstiere seines Nachbarn. Für den Kiebitzreiher eine mutige 
aber wie sich gezeigt hat, richtige Entscheidung. Das Jahr 2014 
brachte dann endgültig den überregionalen Durchbruch. Die erste 
eigene Live-CD „Comedy op Platt“ kam auf den Markt, das NDR-
Fernsehen berichtete über Wagner in der Sendung „Comedy im 
Kuhstall“. Im Jahr 2014 erreichte er mit 15 000 Besuchern in ganz 
Norddeutschland einen neuen Zuschauerrekord. Jetzt kommt er 
mit seinem aktuellen Programm „Dat Leben twüschen Melktähn 
und Gebiss“ nach Mecklenburg und auch zu uns nach Sandhof.
Der Heimatverein „Wooster Heide“ e. V. lädt Sie herzlich zum 
nächsten Kulturabend am Freitag, 20.4.2018 um 19:00 Uhr ins 
Dorfgemeinschaftshaus Sandhof ein. Der Eintritt kostet 5 €. Wei-
tere Infos und Veranstaltungen findet man auf www.heimatverein-
sandhof.de.

Ricarda Ludwig-Strauß

Veranstaltungen in der Gemeinde Dobbertin

Treffpunkt

30.04.2018 18:00 Uhr Tanz in den Mai Gemeindezentrum
01.05.2018 11:00 Uhr Maibaumaufstellung Gemeindezent-

rum
05.05.2018 10:00 Uhr Rad- und Wandertag Gemeindezent-

rum
10.05.2018 10:00 Uhr Gottesdienst mit Picknick Dobbiner 

Eiche

Veranstaltungen Mestlin

Mestliner Kulturverein
17.04.2018 13:30 Uhr Besichtigung Kutschenmuseum 

Kobrow
30.05.2018 Halbtagesfahrt nach Gadebusch
02.06.2018 19:30 Uhr Theater Güstrow „ De Düwelsblitz“
Wandergruppe „Gaut Tau Faut“
08.05.2018 Poserin und Umgebung
05.06.2018 Plage Dobbin, Schäfer Buche, Pizza-

essen
03.07.2018 Neukloster mit See, Kaffee und Ku-

chen Treffpunkt jeweils 13.00 Uhr an 
der Begegnungsstätte Mestlin

DAFV Angelgruppe Mestlin
06.05.2018 07:30 Uhr Anangeln am Vereinsgewässer
FFw Mestlin
16.06.2018 Amtsfeuerwehrmarsch
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Seit 1968 ist Wolfgang Weidemann in der Mildenitz-Stadt sportlich 
aktiv. Der Stolz über die Auszeichnung ist ihm aus dem Gesicht 
abzulesen. Fotos (2): privat

Am 16. März 2018 fand in der Aula der „John Brinckman“-Grund-
schule die diesjährige Mitgliederversammlung des TSV Goldberg 
02 e.V. statt.
Neben dem Rechenschaftsbericht 2017, dem Haushaltsplan 2018 
des Vorstandes, dem Bericht der Revisionskommission und der 
Diskussion stand kurz vor Schluss der Veranstaltung noch ein 
besonderer Höhepunkt auf der Tagesordnung.
Sportfreund Wolfgang Weidemann (Abteilung Kegeln) wurde auf 
Beschluss des Gesamtvorstandes zum Ehrenmitglied des TSV 
Goldberg ernannt.
Vorstandsmitglied und Schatzmeisterin Karin Vogt würdigte die 
Verdienste von Wolfgang Weidemann um die Entwicklung des 
Sports in der Stadt Goldberg und speziell des Kegelsports in unse-
rem Verein. Seit fast genau 50 Jahren ist der 74-jährige gebürtige 
Wismaraner sowohl als Aktiver als auch als Trainer für den KC 
Goldberg v. 1910 im Einsatz. Zwölf Jahre lenkte er die Geschicke 
der Abteilung Kegeln als Abteilungsleiter.
Seine ruhige und ausgeglichene Art und vor allem sein geduldi-
ger und einfühlsamer Umgang mit jungen Spielern zeichnen ihn 
besonders aus. Der Gewinn des DDR-Jugendmeistertitels 1984 
durch Martin Kluck, die DDR-Vizemeisterschaft 1988 durch Rico 
Soporowski und die Finalplatzierung von Alma Romanus bei den 
Deutschen Jugendmeisterschaften 2016 gehen maßgeblich mit 
auf sein Konto.
Etliche eigene Kreismeistertitel und Teilnahmen an Bezirks- und 
Landesmeisterschaften seit den 70-er Jahren ließen Wolfgang 
zu einem der erfolgreichsten und angesehensten Kegler unseres 
Landkreises werden.
Sein Rat und seine sportlichen Hinweise werden sicher auch in 
Zukunft von seinen Mannschaftskameraden und Schützlingen 
aufmerksam angenommen.
Der TSV Goldberg wünscht seinem neuen Ehrenmitglied weiterhin 
alles Gute und vor allem viel Gesundheit!

Rex Grützmacher 18.03.2018

Frohe Ostern beim TSV Goldberg !

TSV Goldberg 1902 e. V.

Erfolgreiche Mitgliederversammlung 
des TSV Goldberg 1902 e. V.
Am 16.03.2018 wurde die diesjährige turnusmäßige Mitglieder-
versammlung des TSV Goldberg 1902 e. V. durchgeführt. Nach 
erfolgter Begrüßung der Mitglieder und der Verlesung der Ta-
gesordnung durch den 1. Vorsitzenden, Michael Haase, wurden 
die Zahlen des Finanzberichtes 2017 und des Haushaltsplanes 
2018 vorgestellt und erörtert. Auch der Tätigkeitsbericht des Vor-
standes und der Revisionskommission fanden zahlreich Gehör. 
Im Anschluss wurde der geschäftsführende Vorstand, durch die 
anwesenden Sportfreunde, für ihre Arbeit im Sport- und Finanzjahr 
2017 entlastet. Die große Runde wurde aber auch zum Anlass 
genommen, sich bei einem verdienten Mitglied für sein jahrelanges 
Engagement im Verein zu bedanken. In diesem Jahr wurde Wolf-
gang Weidemann (Kegeln) zum Ehrenmitglied des TSV ernannt.
Für das Jahr 2018 wünscht der Vorstand des TSV Goldberg allen 
Mitgliedern ein erfüllendes, verletzungsfreies und erfolgreiches 
Sportjahr.

Der Vorstand

Wolfgang Weidemann  
zum Ehrenmitglied ernannt

Der Vereinsvorsitzende Michael Haase (rechts) überreicht die Eh-
renurkunde und einen Blumenstrauß.



Heimat Bote – 12 – Nr. 04/2018

Mestlin-Techentin-Kladrum
•	 29.04.2018, 14:00 Uhr Kirche Techentin, musikalischer 

Gottesdienst mit dem Chor
•	 10.05.2018, 14:00 Uhr Kirche Ruest, Gottesdienst zu Him-

melfahrt mit Bläsern und Chor, anschl. Kaffee und Kuchen 
im Grünen

•	 13.05.2018, 10:00 Uhr Kirche Hohen Pritz, Gottesdienst mit 
Besuch aus unserer Partnergemeinde Sexbierum, Nieder-
lande: 30 Jahre Partnerschaft

weitere Veranstaltungen und Infos unter: www.woosten.de und 
www.mestlin.de/kirche/

Einladung  
zum Frühjahrsputz
Der Heimatverein der Gemeinde Techentin 
„Kiek in’t Land“ e. V. lädt zum gemeinsamen 
Frühjahrsputz in Below ein am

Samstag, den 21. April 2018 ab 9:00 Uhr.

Treffpunkt ist an der Feuerwehr in Below. Neben einer Säuberung 
des Dorfes wollen wir uns um die Instandhaltung der Sitzbänke 
am Teich u.ä. kümmern. Gartengeräte bzw. Werkzeug bitte mit-
bringen. Im Anschluss gibt es eine Stärkung.

Nachrichten vom „Haus der Bibel“

„1. Garten der Bibel in Mecklenburg“

Auferstehung: jetzt heute, wir erleben sie vor unseren 
Augen.

Jedes Jahr von Neuem.
Wir freuen uns und begrüßen Sie.

Wir genießen sie, vielleicht sogar unbewusst.
Schneeglöckchen, Märzenbecher, Hamamelis und vor 

allem unsere Lieblinge:
die in Gold erstrahlenden Forsythien. Goldberg erstrahlt in 

Gold.
Ein goldener Blütenschleier breitet sich aus über unsere 

Stadt.
Wir sind glücklich und zufrieden, werden aufgeweckt zu 

neuen Initiativen.

Bitte vormerken:

Goldberger Zelt-Tage 2018

Freitag 15. Juni - Sonntag 1. Juli,
jeden Abend 19:30 Uhr.

Sie sind sehr herzlich eingeladen.
Antworten auf aktuelle Fragen. Für alle Lebenslagen.

Anregungen und Beiträge sind willkommen.

Mit freundlichen Grüßen und Gottes reichen Segen für die 
Zeit der Auferstehung.
Ihr „Haus der Bibel“
Werderstr. 9

Adolf F. Weiss

Die 1. Männermannschaft des TSV Goldberg (Landesklasse 
III) belohnte sich am Ostersamstag mit drei Punkten, beim 3:1 
Heimsieg über den Faulenroster SV. Am Ostermontag strahlende 
Gesichter beim Team um Ricardo Lehners, als es sich dankbar in 
neuen Trainingsanzügen dem Fotografen stellten. Die Mannschaft 
bedankt sich auch auf diesem Weg für die tollen Unterstützung 
bei Herrn Jürgen Trümner, Inhaber des gleichnamigen Baufach-
betriebs in der Mildenitzstadt.

Karsten Gutsche/TSV Goldberg

Informationen aus den Evangelischen  
Kirchengemeinden in und um Goldberg
Liebe Leser!
Paul hat es wirklich nicht leicht. Als er zwölf Jahre alt ist, stirbt 
sein Vater, zwei Jahre später auch noch seine Mutter. Er muss 
sich allein durchs Leben schlagen. Zum Glück hatten seine Eltern 
etwas Geld auf die hohe Kante gelegt, damit kann er nun eine 
gute Ausbildung bezahlen. Später findet er eine Arbeitsstelle. 
Er heiratet und die Familie wächst. Insgesamt 5 Kinder werden 
geboren. Doch vier Kinder sterben bereits kurz nach der Geburt. 
Nach 13 Jahren Ehe stirbt auch noch seine Frau. Paul bekommt 
Ärger mit seinem Arbeitgeber und muss die Arbeitsstelle und den 
Wohnort wechseln. Und dann tobt da noch ein furchtbarer Krieg 
- dreißig Jahre lang voller Brutalität und Tod.
Das Leben hat Paul übel mitgespielt, könnte man da sagen. Er 
hat allen Grund, um zu verzweifeln. Doch gerade das scheint bei 
ihm nicht der Fall zu sein.
Bei Paul handelt es sich um Paul Gerhardt. Anfang des 17. Jahr-
hunderts wurde er geboren. Bekannt geblieben ist er bis heute 
durch seine Lieder. Im Evangelischen Gesangbuch gibt es einige 
von ihm: „Geh aus, mein Herz …“, „Nun ruhen alle Wälder“ oder 
„Ich singe dir mit Herz und Mund“.
Liest man die Texte aufmerksam, dann ist von all der Not und dem 
Leid, das Paul Gerhardt erlebt hat, kaum etwas zu spüren. Ganz 
im Gegenteil: er beschreibt die Schönheit der Natur, die Güte und 
die Kraft Gottes. In seinem ganzen Leben hat er dieses Vertrauen 
auf Gottes Nähe nie verloren. In all seinen Tiefen hat er nie daran 
gezweifelt, dass Gott an seiner Seite steht und bleibt.
Dieser tiefe Glaube beeindruckt mich. Paul Gerhardt wusste sich 
von der Liebe Gottes getragen - auch in seinen schwersten Erleb-
nissen. Vielleicht ist dieser tiefe Glaube, dieses tiefe Vertrauen 
in den Texten der Grund dafür, dass diese Lieder auch heute 
noch gesungen werden. Sie singen von einer Kraft, die wir nur 
geschenkt bekommen können.

Eine gesegnete Frühlingszeit wünsche ich Ihnen, Pastor Kornelius 
Taetow, Mestlin

Besondere Hinweise aus unseren Kirchengemein-
den:

Goldberg-Dobbertin:
•	 30.04.: Radrundfahrt zum Goldberger See, Start: 18:00 Uhr 

Schützenplatz
•	 10.05.: Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt; 10:00 Uhr 

Eiche Dobbin, gemeinsames Picknick im Anschluss
Woosten-Kuppentin:
•	 18.04.2018, 19:00 Uhr, Vortrag im Pfarrhaus Kuppentin, 

Pastor Christian Hasenpusch aus Goldberg berichtet über 
die Johanniter

•	 29.04.2018, 14:00 Uhr, Kirche Kuppentin, musikalischer 
Gottesdienst zum Sonntag Kantate, anschließend Kaffee 
und Kuchen

•	 06.05.2018, 10:00 Uhr, Kirche Woosten, die Konfirmanden 
gestalten einen Gottesdienst

•	 13.05.2018, 10:00 Uhr, Kirche Unter Brüz, Gottesdienst 
zum Muttertag
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Frühlingserwachen
In der Gartenanlage gleich nebenan
sang da nicht schon der Amselmann?
Im Wipfel des Birnenbaumes kann ich ihn sehn.
Ja, er singt so herzergreifend schön.
„Hört, habt ihr schon vernommen?
Der Frühling und mein Weibchen sind angekommen.
Seht hoch zum Himmel, wie die Sonne lacht.
Alle Tiere und Blumen sind erwacht.
Die Sonne konnt aus den Krallen des Winters sich befrein,
sollt es aber doch nochmal hageln oder schnein,
sie bringt uns die Wärme und das Licht.
Drum schein, liebe Sonne, dann frieren wir nicht.“
Das alles sang der Amselmann
so fröhlich, dass man ihn weithin hören kann.
Und plötzlich von einen auf den andern Moment
reckt sich ein Krokus: „Hab ich verpennt?“
Das Blümchen, das blaue, war sichtlich erschrocken:
„Bis jetzt hatte der Frühling sich doch verkrochen!
Nun scheint ja alles wieder gut,
wie schön uns doch die Sonne tut!“
Schneeglöckchen bimmelten fröhlich im Chor.
Da äugten auch schon die Primeln hervor.
Und alle Vögel sind nun wieder da,
bringen tschilpend und zwitschernd ihre Lieder dar.
Alle anderen Tiere tanzen Ringelrein
vor Vergnügen in den Tag hinein.
Ein vielstimmiges Brummen und Summen fing an,
ob Hummel und Biene, ob Mückenfrau oder Fliegenmann.
Sie alle tun damit Kunde,
wir sind angekommen in dieser Stunde.
Der Bauer pflügt ein letztes Feld.
Nun ist jeder Acker auch bestellt.
Der Storch klappert fröhlich herunter vom Nest.
Der Hirt seine Schafe vom Hund hüten lässt.
Die Kinderstube der Tiere hat sich gefüllt.
Sie ist wunderbar in Sonne gehüllt.
Die Bäume und Sträucher sind nicht mehr kahl.
Alles ist grün mit einemmal.
Die Natur lässt täglich neues Leben entstehn.
Ja, jeder neue Frühling ist wunderschön.

Marieluise Schuldt

Einladung zur Mitgliederversammlung  
des Heimatvereins der Gemeinde Techentin 
„Kiek in’t Land“ e. V.
Am Freitag, dem 25. Mai 2018 um 19:00 Uhr findet in der Heimat-
stube im Kadower Weg 10 in Below die Mitgliederversammlung 
des Heimatvereins statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung,
2. Rechenschaftsbericht, Diskussion
3. Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer
5. Neuwahl des Vorstands und der Kassenprüfer
6. Bildung des Festausschusses zur Vorbereitung des Lin-

denfestes 2019
7. Verschiedenes

Alle Mitglieder des Heimatvereines sind hierzu herzlich einge-
laden.

Paul Percy Martens - ein Goldberger Junge
Heiße Reifen, Fußbälle, Kegel … die gehören einfach zum tägli-
chen Leben von Percy dazu. Paul Percy ist 11 Jahre alt und besucht 
die Walter-Husemann-Schule in Goldberg in der 5. Klasse. Sein 
Lieblingsfach ist Sport.

Aber auch sonst kann sich sein Zeugnis sehen lassen. Sein Leis-
tungsdurchschnitt liegt bei 1,4. Aber er geht nicht nur gern zur 
Schule, nein, er hat auch etliche ganz besondere interessante 
Hobbies.
Wenn man sein Zimmer betritt kann man einfach nur noch staunen. 
Pokal an Pokal, Urkunden ohne Ende, Bilder mit Autogrammen 
und noch viel mehr.

Percy ist ein ganz aktiver Speedwayfahrer beim MCM Parchim. 
So etwa mit 6 Jahren fing alles an. Sein Großvater hatte ihm ein 
„Pocket Bike“ gekauft und übte mit ihm am Goldberger Badestrand. 
In Güstrow haben sie dann die „Kleinen“ mit ihren Maschinen 
fahren sehen, da war es geschehen.

So begann die große Leidenschaft für diesen Sport. In einem Kids 
Camp übte Percy ohne Ende und mit Leidenschaft. Unterstützt 
wurde er durch die Familie. Seine größten Fans sind seine Mama, 
sein kleiner Bruder Ben-Emil, Oma und Opa sowie sein Uropa 
Erwin, der in diesem Jahr schon 90 wird.
Ab 2012 wurde Percy ganz aktiv und räumte seit dieser Zeit so 
richtig Preise und Pokale ab.
Teterow, Wittstock, Parchim, Danzig (Polen), Dänemark … Überall 
ist Percy dabei und mit Erfolg.

In seinem Zimmer hat er 51 Pokale und Medaillen ohne Ende.
Er wurde unter anderem 2015 bei den Landesmeisterschaften MV 
Landesmeister, sowie in den Jahren 2016 und 2017 auch. Beim 
Nikolausrennen in Stanowice (Polen) belegte er 2014 und 2015 
je den ersten Platz, wurde Clubmeister in Wittstock und 2014 und 
2015 in Parchim, um nur einige der großen Erfolge zu nennen. 
Percy hat aber auch noch andere sportliche Interessen. Er spielt 
beim TSV Goldberg 1902 e. V. Fußball und weiß auch wie man 
mit Kegeln umgeht beim KC Goldberg 1910.

Der Goldberger Junge ist sehr aufgeschlossen und freundlich. Er 
mag auch alles andere was Jungen so mögen, wie seine Katze 
Oskar, aber auch noch vieles mehr.
Weiterhin viel Freude und auch Erfolg bei allem was du mit Lei-
denschaft, Energie und Freude machst, Percy.

Karin Mußfeldt
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Blumen trösten, 
wenn Worte fehlen
Blumen veranschaulichen das un-
aufhörliche Werden und Verge-
hen. Die Entwicklung vom Samen 
bis zur Blüte, die neue Samen 
in sich trägt, ist ein natürlicher 
Kreislauf. Blumen spenden Trost 
und Zuversicht, geben Kraft und 
Hoffnung. Es ist ein alter Brauch, 
die Toten mit Trauerkränzen zu 
ehren. An Gedenktagen wie Al-
lerheiligen werden die Gräber 

mit lebendigem Grün und farbi-
gen Blumen geschmückt. Trauer-
hallen, Särge oder Urnen werden 
oft in der Lieblingsfarbe oder den 
Lieblingsblumen des Verstorbe-
nen dekoriert. Denn mithilfe von 
Farbe, Form, Duft und Blumen-
art lassen sich Gefühle ausdrü-
cken, die manchmal nur schwer 
in Worte zu fassen sind.
 Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Foto: BDB

Hinterbliebene müssen
im Trauerfall nichts überstürzen
Nach einem Todesfall wähnen 
sich Hinterbliebene häufig un-
ter Zeitdruck. Trotz der Trauer 
müssen sie zahlreiche Dinge ent-
scheiden und organisieren. Den-
noch bleibt meistens genug Zeit, 
um sich angemessen zu verab-
schieden. Verstorbene müssen 
erst nach 36 Stunden in einen 
Kühlraum überführt und des-
halb nicht möglichst schnell vom 
Sterbeort abgeholt werden. Aus-
nahmen bilden Brandenburg und 
Sachsen, die nur eine Frist von 24 
Stunden einräumen, und Thürin-
gen mit einem Zeitfenster von 48 
Stunden. Möglichst bald sollten 
Hinterbliebene jedoch stets einen 
Arzt rufen, der den Tod feststellt 
und eine Todesbescheinigung 
ausstellt. 
Für alle Bundesländer gilt, dass 
Verstorbene frühestens 48 Stun-
den nach dem Eintritt des To-
des begraben oder eingeäschert 
werden dürfen. Bis wann die Be-
stattung jedoch erfolgen muss, 
ist unterschiedlich geregelt. 
Hier reichen die Fristen von eher 
knappen vier Tagen nach dem 
Todeseintritt (ohne Sonn- und 
Feiertage) in Baden-Württem-

berg bis hin zu zehn Tagen nach 
Feststellung des Todes in Bran-
denburg und Thüringen. Manch-
mal bestimmen die Gesetze nur, 
dass die Bestattung innerhalb ei-
ner bestimmten Frist erfolgen 
„soll“ (z. B. Berlin oder Nieder-
sachsen) oder „zum frühestmög-
lichen Zeitpunkt“ (Bremen) statt-
finden muss. Ordnungsämter 
können eine Verlängerung der 
Bestattungsfrist genehmigen.
Anders als bei der Erdbestattung 
im Sarg wird bei der Feuerbe-
stattung noch einmal zwischen 
Bestattung und Beisetzung un-
terschieden. Die eigentliche Be-
stattung des Verstorbenen – als 
„Übergabe an die Elemente“, in 
diesem Fall das Feuer – erfolgt 
bereits mit der Einäscherung. Die 
Beisetzung der Asche bzw. der 
Urne (z. B. in einem Grab, einer 
Urnenwand, unter einem Baum, 
auf See usw.) steht dann noch 
aus. Dafür enthalten die Bestat-
tungsgesetze zum Teil eigene 
Fristen, die ab der Einäscherung 
gelten und beispielsweise wie in 
Sachsen-Anhalt oder Schleswig-
Holstein einen Monat umfassen.
 Aeternitas e.V.

(djd). Für viele Trauernde hat die Gestaltung und Pflege der letzten 
Ruhestätte eines geliebten Menschen eine ganz besondere, emotio-
nale Bedeutung. Das Entzünden eines Grablichtes ist dabei für viele 
Hinterbliebene unverzichtbar, denn es spendet Trost, symbolisiert Liebe 
und ewiges Leben und hält die Erinnerung lebendig. Doch Licht ist nicht 
gleich Licht - immer mehr Menschen möchten ihrer Trauer individu-
ell Ausdruck verleihen. Optisch ansprechende und ausdrucksstarke 
Grablichte gibt es beispielsweise von Bolsius mit den außergewöhnlich 
gestalteten Grablaternen der Marke „Selections“. Neu im Sortiment 
sind dabei die Effektlichte aus Glas in den Farben Himmel und Natur. 
Die hochwertigen Grablaternen schmücken Motive wie zarte Kirsch-
blüten und herbstlich gefärbte Blätter, die in ihrer Ästhetik auf den 
Kreislauf der Natur und gleichzeitig auf die Vergänglichkeit verweisen. 
Transparente Stellen auf den Sleeves der Effektlichte lassen dabei das 
warme, tröstende Kerzenlicht durchscheinen. Durch das Anzünden des 
Nachfüllers in den Grablaternen entsteht ein edler, farbiger Leucht-
effekt. Hergestellt aus qualitativ hochwertigen Rohstoffen und durch 

den Deckel der Grablaternen vor Witterungen geschützt, garantiert 
der RAL-zertifizierte Nachfüller eine besonders lange Brenndauer 
und ein stetiges Brennverhalten mit deutlich sichtbarer Flamme. Die 
Grablaternen sind für 7,99 Euro pro Stück inklusive einem Nachfüller 
erhältlich, weitere Nachfüller für 1,49 Euro pro Stück (jeweils UVP). 
Mehr Informationen gibt es unter www.bolsius.de.

Liebevolles Gedenken
Mit stilvollen und individuellen Grablaternen  
der Trauer Ausdruck verleihen

Foto: djd/bolsius
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Achter de Isenbahn 1
17214 Alt Schwerin
Tel.: 039932 47450
Fax: 039932 474520
agroneum@lk-seenplatte.de
www.agroneum-altschwerin.de

Das AGRONEUM Alt Schwerin ist ein 
Zeitreise-Haus.

www.zeitreise-seenplatte.de
Zeitreise. Erleben, was war!

E-Mail-Postfach, Onlineshopping 
oder Social Media: Die Deutschen 
nutzen immer mehr Dienste im 
Internet. Experten warnen: Wird 
man dabei zu nachlässig mit den 
eigenen Passwörtern, sind priva-
te Daten in Gefahr.

Die Mehrheit der deutschen 
Internetnutzer loggt sich regel-
mäßig bei bis zu 15 Online-
diensten mit Benutzername und 
Passwort ein. Experten emp-
fehlen, für jeden Dienst ein ei-
genes, komplexes Passwort zu 
verwenden – je länger, desto 
besser. Auch auf die Zutaten 
kommt es an: Ein sicheres Pass-
wort ist eine gute Mischung 
aus Ziffern, Sonderzeichen und 
Groß- und Kleinbuchstaben. Der 
größte Fehler, den man machen 
kann: Ein Passwort für mehrere 
Dienste verwenden. Das macht 
es Hackern und Onlinekriminel-
len besonders einfach: Mit nur 
einmal Knacken erhalten sie 

Zugriff auf alle Daten, die mit 
diesem Passwort gesichert sind 
– darunter persönliche Fotos, 
E-Mails oder Bankverbindungen. 
Deutschlands führender E-Mail- 
Anbieter WEB.DE rät deswegen 
aktuell allen Internetnutzern: Pro 
Dienst ein Passwort. Überprü- 
fen Sie Ihre persönlichen Log- 
ins und Passwörter und sorgen 
Sie so für die Sicherheit Ihrer  
privaten Daten. 

Steigende Zahl von Online-Konten 
gefährdet Passwortsicherheit

Foto: © WEB.DE

- Anzeige -

Unsere Leistungen:
• Baulohn

• Finanz- und Lohnbuchhaltung
• Jahresabschlüsse und Steuererklärungen

• Steuerliche Gestaltung der
Unternehmensnachfolge

Steuerberatung für:
• Gewerbetreibende • Landwirte
• Freiberufler • Privatpersonen

wetreu   Steuerberatung

wetreu Mecklenburg-Vorpommern KG | Steuerberatungsgesellschaft

Am Markt 6 - 19386 Lübz
StB Dr. Niklas Blanck
Hardy Meyer, kfm. Ltg.
Tel.: 038731 - 20756

www.wetreu.de Bestens beraten.

Am Markt 10 - 18246 Bützow
StB in Annette Kellner
StB in Martina Bremer
Tel.: 038461 - 2631

Sie erhalten 
die Zeitung nicht? 
Bitte melden Sie sich unter folgender anschrift:
linuS Wittich Medien Kg
d-17209 Sietow, röbeler Str. 9
telefon: 039931 5 79 31 
telefax: 039931 5 79 30
e-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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Großes Dankeschön
Goldene Hochzeit

Allen, die uns diesen Tag verschönert haben,
danken wir recht herzlich. Unseren Kindern, der 

ganzen Familie, den weiteren Gästen, den lieben 
Nachbarn, Freunden und sonstigen Gratulanten.
Besonderer Dank der Gaststätte „Zwei Linden“ in 

Dobbertin, dem Stadtbäcker, der Familie Schleicher, 
der Wohnungsgesellschaft und dem Bürgermeister.

Jürgen und Ingrid Krumbein
Goldberg, im März 2018

50

Danksagung
Habe selber nicht damit gerechnet, meinen 70sten Geburtstag so gemütlich im 

Rahmen meiner Kinder, Enkelkinder, Freunden, Verwandten, der Clique zu feiern, 
bei herrlichem Sonnenschein. Danke möchte ich sagen dem kleinen Küchenpersonal, 

bei so viel Aufwand. Dankeschön für die gesamten Geschenke, Kartengrüße, Wertsachen, 
Blumen und Gratulationen aller Nachbarn, der Gemeinde, Apotheke, Sparkasse,  

Pflegedienst GbR und der Kirchgemeinde. Möchte diesen Tag in Erinnerung behalten

Gretel Ruhnke 
Neu Poserin, 21.03.2018 

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
e-mail: m.winter@wittich-sietow.de/m.köpp@wittich-sietow.de

Ich bin telefonisch  
für Sie da.

Manuela Köpp
039931/5 79 47

Ihr persönlicher 
Ansprechpartner

Mario Winter
0171/9 71 57 33 

Stück für Stück zum  
Erfolg, mit uns!

wittich.de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben

Familienanzeigen
Einfach  mal  Danke  sagen

Als gemeinnütziges Siedlungsunternehmen kaufen  
wir Ackerland und Grünland zur Flächensicherung land-
wirtschaftlicher Betriebe und öffentlicher Vorhaben.
Sprechen Sie uns an, Herr Fischer berät Sie gern! 
Telefon: 03866 404-124 · E-Mail: soeren-falk.fischer@lgmv.de

w
w

w
.lg

m
v.

de

Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH · Lindenallee 2a · 19067 Leezen

Wir kaufen Ackerland 

und Grünland

© Countrypixel - Fotolia.com
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Wir stellen ein:
Berufskraftfahrer CE

Wir bieten: Ein familiäres Arbeitsumfeld mit tollem
Arbeitsklima und leistungsgerechter Bezahlung. 

Arbeit in Vollzeit oder Teilzeit
(Ein Wechsel zwischen den Modellen ist jederzeit möglich!)
Touren im regionalen Tageseinsatz oder wochenwei-
ser überregionaler Einsatz im nordd. Raum.

Wir erwarten: Führerschein Klasse CE mit „95“
Ehrlichkeit, Loyalität und Engagement.

Interesse? Dann melde dich!
E-Mail: info@schaefer-transporte.com
Telefon:  0451-502782-0
www.schaefer-transporte.com

JCB ist ein weltweit erfolgreiches Unternehmen im 
Bereich Bau-, Land- und Industriemaschinen.

Die Firma BMT sucht einen

Servicetechniker (m/w)
im Außendienst

für Bau- und Landmaschinen

Sie haben eine abgeschlossene technische  
Ausbildung im Bereich Bau- oder  

Landmaschinen und Erfahrungen mit  
Instandsetzung und Wartungsarbeiten.

Des Weiteren besitzen Sie Kenntnisse  
in den Bereichen Fahrzeugelektrik, Hydraulik-  

und Dieselmotoren und sind gewandt  
im Umgang mit dem PC/Laptop.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie 
uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.

BMT Baumaschinen- und Technikhandel GmbH
Am Schloß 69 a, 19386 Passow

Telefon: (038731) 543 0
ajesse@bmt-baumaschinen.de

Finden Sie hier Ihren Traumjob! Gerne nehmen wir auch Ihr Stellengesuch entgegen. Tel. 039931/5790

Stellen  markt aktuell
Wege in den neuen Job

Private Arbeitsvermittler sollten Arbeitsuchende dauerhaft in eine 
Festanstellung vermitteln. Dabei muss es sich um ein sozialver-
sicherungspflichtiges Arbeitsverhältnis handeln. 400-Euro-Jobs, 
Nebenbeschäftigungen und ähnliches gehören nicht dazu.Einige 
private Arbeitsvermittlungen schließen mit ihren Klienten einen 
Dienstleistungsvertrag ab, in dem das Erstellen von Bewerbun-
gen enthalten ist. Dafür verlangen diese Arbeitsvermittlungen in 
vielen Fällen einen Vorschuss in Höhe der Bewerbungskosten-
pauschale, die die Agentur für Arbeit bewilligt.

 Ihr Ansprechpartner Herr Otto

     
       

   Ihr Ansprechpartner Herr Otto

Otto’s Automobile
Schnelle und einfache Abwicklung!

Wir kaufen Fahrzeuge aller Art egal ob:

Se wollen Ihr Fahrzeug verkaufen?Se wollen Ihr Fahrzeug verkaufen?

 
  0152-147 34 759

Keine Floskeln bitte

In erster Linie sollte eine Bewerbung professionell gestaltet sein. Da 
„professionell“ alleine jedoch meistens nicht reicht, ist es wichtig, 
sich durch eine individuelle Note von der Konkurrenz abzuheben. 
Individuell bedeutet, dass die Bewerbung dem eigenen Wesen ent-
spricht. Das geht farblich, grafisch und bei der Wortwahl. Umschrei-
ben Sie besondere Stärken nicht mit belanglosen Floskeln. Vielmehr 
gilt es, die eigenen Stärken durch die Bewerbung auszudrücken. Im 
Klartext bedeutet das: Es ist sehr einfach, „Genauigkeit“ oder „Kre-
ativität“ als positive Eigenschaft anzugeben. Wenn die Bewerbung 
dann aber orthografische Fehler aufweist, das  Design irgendwo ein-
fach runtergeladen wurde, beweist dies eher das Gegenteil.

Vorsorge treffen 

Für jeden Berufstägigen ist es heute wichtig, sich ausreichend ge-
gen die Wechselfälle des Lebens abzusichern. Neben der Gesund-
heit gilt die größte Sorge meist dem finanziellen Auskommen. Dabei 
ist es immer ein gutes Gefühl, für alle Eventualitäten vorgesorgt zu 
haben. Grund: Rund ein Viertel der deutschen Arbeitnehmer schei-
det wegen einer Krankheit oder wegen eines Unfalls vorzeitig aus 
dem aktiven Berufsleben aus. Die Gründe sind vielfältig und reichen 
von Erkrankungen der Wirbelsäule und der Gelenke über Nervenlei-
den und Unfallverletzungen bis hin zu Herz-Kreislauf-Erkrankungen. 
Selbstständige und Freiberufler sind gar nicht, Angestellte nur in ge-
ringem Umfang von der gesetzlichen Rentenversicherung für diesen 
Fall abgesichert. Deshalb sollte man frühzeitig Vorsorge treffen.
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meckpommGAS
meckpommSTROM
Frische Energie für Mecklenburg-Vorpommern

•  Strom und Gas von den 
Stadtwerken Schwerin

• günstige Preise
• Preisgarantie für die Erstlaufzeit
• attraktiver Neukundenbonus

Mehr Informationen unter
Telefon 0385 633-1634 • www.meckpommSTROM.de

„Kennen Sie Ihr Diabetes-Risiko?“ Besucher des Schlosspark-Centers 
haben am 19. und 20. April 2018, jeweils von 9:30 bis 20:00 Uhr die Mög-
lichkeit, eine Antwort auf diese Frage zu bekommen. Die Diabetes-Aktion 
„Wissen was bei Diabetes zählt: Gesünder unter 7 PLUS“ ist zu Gast in 
Schwerin. Alle Besucher können sich über die Früh erkennung und Vor-
beugung der Erkrankung informieren sowie etwas über die bestmögliche 
Versorgung von Menschen mit Diabetes erfahren.

Machen Sie den Risikocheck

Kern der Aktion ist der Diabetes-Risikocheck, an dem bereits mehr als 
35.000 Menschen teilgenommen haben. Dazu werden einfache Fragen zu 
Alter und Ernährungsgewohnheiten gestellt sowie Blutdruck, Blutzucker 
und Taillenumfang gemessen. Menschen mit Diabetes können den Lang-
zeitblutzuckerwert (HbA1c) sowie ihre Cholesterin-Werte messen lassen. 

Ist das „schlechte“ LDL-Cholesterin zu hoch, kann es zu Herz-Kreislauf- 
Komplikationen kommen. Der HbA1c-Wert ist Namensgeber der Aktion und 

sollte im Zielkorridor zwischen 6,5 und 7,5 Prozent 
liegen, um das Risiko für Spätfolgen zu senken.

Diabetes ins Bild gesetzt
Am Donnerstag wird ab 14:30 Uhr eine Live-Zeich-
nerin die wichtigsten Aspekte der Erkrankung in 
einem Bild festhalten. Erstmalig können Besucher 
erleben, wie die Stoffwechselerkrankung im Kör-
per wirkt. Das funktioniert dank „Virtual Reali-
ty“-Brillen, durch die eine Reise in den virtuellen 
Körper möglich ist.

Partner setzen Zeichen

Vor dreizehn Jahren hat Sanofi die Initiative ins Leben gerufen, die von 
über 20 Partnern unterstützt wird. In diesem Jahr werden sie wieder ein 
Zeichen für mehr Bewegung setzen und in einem Tischtennis-Freund-
schaftsspiel gegen einen lokalen Verein antreten.

„Wissen was bei Diabetes zählt: Gesünder unter 7 PLUS“ Jahresauftakt der Diabetes-Aktion in Schwerin
- ANZEIGE -
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meckpommGAS – 
Energie für MV von den Stadtwerken 
Schwerin
Seit bereits vielen Jahren beliefern die Stadtwerke Schwe-
rin Privat- und Geschäftskunden in zahlreichen Regionen 
Deutschlands zuverlässig mit Energie. Besonders das 
Produkt meckpommGAS der Stadtwerke ist bei Kunden 
in Mecklenburg-Vorpommern sehr beliebt. Neben fairen 
Konditionen bietet meckpommGAS viele weitere Vorteile: 
Erdgas ist im Vergleich zu Kohle oder Öl besonders schad-
stoffarm. Gaskunden leisten somit einen wichtigen Beitrag 
zum Umweltschutz. Neukunden erhalten einen attraktiven 
(verbrauchsabhängigen) Neukundenbonus sowie eine ein-
geschränkte Preisgarantie für die gesamte Erstlaufzeit.

Auch wenn es draußen wieder wärmer und heller wird, lohnt 
es sich schon heute, den Gasliefervertrag zu prüfen. So sind 
Erdgaskunden frühzeitig auf die neue Heizsaison vorbereitet 
und können den Frühling und Sommer in vollen Zügen ge-
nießen. Interessierte können den Preis für meckpommGAS 
ganz einfach und schnell über den Preisrechner unter www.
meckpommgas.de berechnen und ganz bequem online 
wechseln. Die Gasversorgung ist natürlich auch während 
des Anbieterwechsels jederzeit sichergestellt.

Naturschutz mit meckpommGAS
Für alle, die sich darüber hinaus für den Naturschutz ein-
setzen möchten, bieten die Stadtwerke meckpommGAS 
klima an. Das Besondere daran: Ein Anteil jeder verbrauch-
ten Kilowattstunde Erdgas wird in Naturschutzprojekte in 
Mecklenburg-Vorpommern investiert. Mit Hilfe der meck-
pommGAS-Kunden konnten so bereits wichtige 22,5 Hektar 
Moorlandschaft in der Sternberger und Feldberger Seen-
landschaft wieder vernässt werden. 

meckpommSTROM
Auch bei der zuverlässigen Versorgung mit Strom können 
Kunden auf die Stadtwerke zählen. meckpommSTROM 
verbindet günstige Energiepreise mit einer komfortablen 
Online-Verwaltung des Stromvertrages. Übrigens gibt es 
auch meckpommSTROM als klima-Produkt. Detaillierte 
Informationen erhalten Interessierte auf der Internetseite.
Weitere Fragen zu den Produkten oder zum Vertragswech-
sel beantwortet der Kundenservice der Stadtwerke gern 
unter der Telefonnummer 0385 633-1634 oder per E-Mail 
an kundenservice@swsn.de. 

- Anzeige -

www.wemag.com
Menschen. Machen. Energie.

Wir kommen mit unserem 
Infomobil zu Ihnen!
Goldberg, J.-Brinckman-Straße/
gegenüber Aldi
14:00 - 16:00 Uhr

14.05.2018 | 11.06.2018
09.07.2018 | 13.08.2018

Telefon: 0385 . 755-2755
Tourenplan: www.wemag.com/infomobil

UNSERE

TERMINE
NEUEN
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Jungfernstraße 13
19399 Goldberg

Tel.: 03 87 36 / 421 04
Fax: 03 87 36 / 421 03
www.tischlerei-nast.de

Gärtnerei & 
        Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr · Sa. 8.30 - 11.30 Uhr

Große Auswahl an: 
•  Beet- und 
 Balkonpflanzen
• Gemüsejungpflanzen

•  Schnittblumen
• Topfpflanzen
• Stauden
• Floristik für
  alle besonderen Anlässe

Gärtnerei & 
        Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr · Sa. 8.30 - 11.30 Uhr

Große Auswahl an: 
•  Beet- und 
 Balkonpflanzen
• Gemüsejungpflanzen

•  Schnittblumen
• Topfpflanzen
• Stauden
• Floristik für
  alle besonderen Anlässe

Gärtnerei & 
Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr · Sa. 8.00 - 11.00 Uhr

Kaufen wo es wächst!

Treppenlifte für jede Treppenart!

H. Neumann, Am Wodenweg 29, 19073 Stralendorf

■  Beratung kostenlos & individuell bei Ihnen vor Ort.
■ Wir sind für Sie ganz in Ihrer Nähe.

kostenloser
Ratgeber zum

Download
7 Tipps zur Vermeidung der
größten Fehler beim Kauf

eines Treppenliftes

www.treppenlift-
kaufen.tips

7 Tipps zur Vermeidung der

Rufen Sie an:

03869 782970

Bauen  >  Wohnen  >  leBen

– A
nzeige –

Garten
im Frühling

Machen Sie Ihren Garten 
fit fürs Frühjahr!

Mit dem passenden Ge-
rät ist die Gartenarbeit 
im Nu erledigt. Hobby-
gärtner, die sich für die 
kommende Saison neue 
Geräte zulegen möch-
ten, sollten sich vor dem 
Kauf gut informieren. Ob 
Motorsense, Hecken-
schere, Rasenmäher oder Motorsäge – erst im Praxistest 
stellt sich heraus, wie das ausgewählte Gerät tatsächlich 
in der Hand liegt und ob die Bedienung die persönlichen 
Ansprüche erfüllt. Online-Testberichte und Bewertungen 
in Internetforen können zwar hilfreich sein, doch um Leis-
tung, Ergonomie, Gewicht und Bedienung eines Geräts 
kennenzulernen, bringt die praktische Vorführung samt 
Beratung vom Fachmann oft schneller Klarheit.
Zumal dieser um den gewünschten Einsatzbereich des 
Geräts weiß und seine Empfehlung dementsprechend auf 
den Benutzer individuell anpasst.  txn-p

Gartengeräte vor dem Kauf testen
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Mobilfunk. Festnetz. Internet

Sandra und Sven Lakomy GbR

Lange Str. 110, 19399 Goldberg
Tel. 03 87 36/ 8 04 29

Steinstr. 1, 19395 Plau am See
Tel. 03 87 35/ 17 99 50

MagentaZuhause L kostet in den ersten 6 Monaten 19,95 €/
Monat, danach 44,95 €/Monat. Angebot gilt bis zum 05.09.2018 
für Breitband-Neukunden, die in den letzten 3 Monaten keinen 
Breitbandanschluss bei der Telekom hatten. Voraussetzung 
ist ein geeigneter Router. Einmaliger Bereitstellungspreis für 
neuen Telefonanschluss 69,95 €. Mindestvertragslaufzeit für 
MagentaZuhause 24 Monate. Ab dem 7. Monat der Mindestver-
tragslaufzeit kann auf Wunsch innerhalb der Tarifgruppe (bspw. 
MagentaZuhause) in einen Tarif mit geringerer Bandbreite 
gewechselt werden. Die Mindestvertragslaufzeit des neuen 
Tarifs beträgt 24 Monate. MagentaZuhause L ist in einigen An-
schlussbereichen verfügbar. Individuelle Bandbreite abhängig 
von der Verfügbarkeit. Ein Angebot von: Telekom Deutschland 
GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

Highspeed-DSL 
jetzt verfügbar!

Sprechen Sie  
uns an!

Jetzt auch auf Facebook!
„Gefällt mir“ klicken und  
keine Aktion verpassen!


